
4. Newsletter 24.11.2023 

1) „Expedition_d“ – Truck 

Am 01.12. bis 05.12.23 werden unsere 8. Klassen die Gelegenheit haben, die 

Angebote des „Expedition_d“ – Trucks kennenzulernen; im Rahmen der Berufs- 

und Studienorientierung gibt der Truck Schülerinnen und Schülern Einblicke in 

die Technologien und Herausforderungen der Arbeitswelt von morgen.    

Unsere 8. Klassen werden die Möglichkeit haben, in der zweistöckigen 

Erlebniswelt des Trucks in verschiedenen Praxis-Workshops einige Facetten der 

digitalisierten Arbeitswelt kennenzulernen – wir freuen uns auf spannende 

Eindrücke.  

 

2) Einladung zum Adventskonzert am 01.12.23 

Kommende Woche dürfen wir uns auf das Adventskonzert am Freitag, 

01.12.23 in der Stadthalle ab 19.00 Uhr freuen (Probentage sind der Mittwoch 

und Donnerstag zuvor). 

Die Schülerinnen und Schüler der Klasse 6c werden den Konzertabend mit 

einem Keksverkauf im Foyer der Stadthalle versüßen – die Einnahmen kommen 

der Klassenkasse im Hinblick auf das Schullandheim zu Gute. 

 

3) Mikrowaldprojekt 

Am 07. und 08.12.23 ist es leider nicht mehr soweit – das nasse Wetter macht 

uns einen Strich durch die Rechnung; der Boden ist zu aufgeweicht, als dass 

der notwendige nächste Schritt – die Aufbereitung der Pflanzfläche mit 

organischem Substrat – stattfinden könnte. Daher muss die Pflanzaktion leider 

verschoben werden; wir werden Sie informieren, sobald sich 

P(f)lan(z)ungssicherheit ergibt. 

 

4) Adventscafé des Fördervereins unserer Schule 

Der FöV unserer Schule veranstaltet traditionell ein Adventscafé in der alten 

Lateinschule an der Regiswindiskirche im Rahmen des Lauffener 

Weihnachtsmarktes am 09. und 10.12.2023. Dabei bitten wir Sie um Ihre 

Unterstützung im Hinblick auf Kuchenspenden und Helferinnen und Helfer 

beim Verkauf. Über die Elternvertreter der Klassen erhalten Sie die 

notwendigen Informationen hierzu. Wir würden uns über Ihre Mithilfe sehr 

freuen! 

  

           Ich wünsche allen ein schönes Wochenende!  

 

 

              Mit freundlichen Grüßen 

           Mirja Kölzow 


